
Die künftige Pfarrei Heilig Geist  
benötigt und sucht Ihre Kompetenz 

und Ihre Mitarbeit

Diese Haltung wünschen wir uns für  
Ihr ehrenamtliches Engagement in der Kirche:
• 	�Ich vertraue darauf, dass Gott uns alles geschenkt

hat, was wir vor Ort brauchen.
• 	�Ich bin bereit Verantwortung zu übernehmen und

zu teilen.
• 	�Ich bin bereit, meine Fähigkeiten und berufliches

Wissen zum Wohl der Pfarrei einzusetzen.
• 	�Ich vertrete nicht nur die Interessen meiner

Gemeinde, sondern auch die der ganzen Pfarrei.
• 	�Ich vertraue auf die, die mit mir unterwegs sind.

Gemeinsam haben wir gute Ideen, Kompetenz
und Kraft.

Was noch wichtig ist:
Alle Interessensbekundungen / Vorschläge müssen 
bis zum 13. August 2021 im Pfarrbüro von  
St. Bonifatius, Am Weiher 29, 20255 Hamburg  
(Tel.: 040 / 6963838-40 Email: info@st-bonifatius- 
hamburg.de) eingegangen sein. 

Interessenten für die Fachausschüsse des KV werden 
danach vom designierten Kirchenvorstand kontaktiert, 
um mögliche offene Fragen zur Kandidatur abzuklären. 
Über die Besetzung der Ausschüsse entscheidet der 
Kirchenvorstand nach der Errichtung der Pfarrei im 
Dezember 2021.

Interessenten für die Gemeindeteams werden von 
den jetzigen Pfarrgemeinderäten kontaktiert, um  
mögliche offene Fragen zur Kandidatur abzuklären. 
Über die Besetzung der Gemeindeteams entscheiden 
die Pfarrgemeinderäte der jetzigen Pfarreien.

Ich freue mich über Ihr Interesse an einer ehrenamt-
lichen Mitarbeit!

Ihr Pfarrer Mecklenfeld 

Ich interessiere mich / 
schlage jemanden vor  

❑ für die Mitarbeit im KV-Ausschuss für

●● Finanzen ●● Personal ●● Bau

Name, Vorname

Strasse, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon 

Mail

Unterschrift

❑ für die Mitarbeit im Gemeindeteam von

●● St. Antonius    ●●  St. Bonifatius    ●●  St. Elisabeth

Name, Vorname

Strasse, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon 

Mail

Unterschrift

Wer 
macht 

mit?

Kirche  
mitgestalten – 

jetzt!



Am 12. Dezember 2021 ist es so weit: Die neue 
Pfarrei Heilig Geist wird errichtet.
Damit beginnt ein neuer Abschnitt in der  
Geschichte der katholischen Kirche in Hamburg 
Alster-Nord-West.
Die Pfarreimitglieder sind herzlich eingeladen, die 
Kirche vor Ort mitzugestalten und sich ehrenamt-
lich zu engagieren. Grundlage für ihr Handeln sind 
das Evangelium und das Pastoralkonzept der Pfar-
rei, an dem die gemeinsame Arbeit sich ausrichtet.

In der Pfarrei gibt es mehrere Gremien, in denen die 
Mitglieder mitwirken und gemeinsam mit anderen 
die Zukunft gestalten können: in der Vermögensver-
waltung – und im Gemeindeleben, in der Pastoral.

Der Gesamt-Kirchenvorstand (KV) 
verantwortet das Vermögen und die Verwaltung 
der Pfarrei. 12 Frauen und Männer bilden bereits 
den künftigen KV. Er arbeitet bereits jetzt als vorläu-
figer, designierter KV.

Zukünftig wird es drei Fachausschüsse für die Be-
reiche Personal, Bau und Finanzen geben, die dem 
Kirchenvorstand angegliedert sind und im Rahmen 
der gesetzlichen Aufgaben und der Vorgaben des 
Gesamt-KV in ihren Bereichen selbstständig arbeiten 
und weitreichend auch selbstständig entscheiden.
Für diese drei Ausschüsse werden Frauen und 
Männer gesucht, die an einer Mitarbeit im Be-
reich Personal, Bau oder Finanzen interessiert  
und nicht bereits Mitglied des Kirchenvorstandes 
sind.

Darum geht es in den Ausschüssen
1. Finanzausschuss
• 	�Sie planen und verwalten die Finanzen der

Pfarrei, sorgen für Budgettreue und Liquidität.
• 	�Sie erstellen eine Haushaltsplanung und die

Jahresrechnung für die Pfarrei.

• 	�Sie kümmern sich um die Bewirtschaftung der
Gebäude.

• Sie nehmen das Thema Fundraising in den Blick.

2. Bauausschuss
• 	�Sie kümmern sich um den Zustand der Gebäude

der Pfarrei, erstellen die Maßnahmenplanung und
begleiten die Ausführung.

• 	�Sie planen die strategische Entwicklung von
kirchengemeindlichen Immobilien.

3. Personalausschuss
• 	�Sie sind zuständig für die Personalmaßnahmen inkl.

der Aufgaben als Dienstvorgesetzter der nicht leiten-
den Mitarbeiter*innen der Pfarrei.

• 	�Sie arbeiten ggf. mit der Mitarbeitervertretung eng
und vertrauensvoll zusammen.

• 	�Bei Ehrenamtlichen, die eine Ehrenamtspauschale
oder eine Aufwandsentschädigung erhalten,
haben Sie ein Auge auf die gesetzlichen Rahmen-
bedingungen.

Der Kirchenvorstand und die Ausschüsse werden 
von hauptamtlichem Personal bei der Durchführung 
Ihrer Aufgaben beraten und unterstützt. 
• 	�Unsere Verwaltungskoordinatorin begleitet Sie auf

Wunsch in den Sitzungen und unterstützt Sie in der
täglichen Arbeit.

• 	�Sie erhalten Beratung und Unterstützung bei evtl.
Konflikten.

• 	�Sie werden fortlaufend informiert, wenn in Ihrer
Arbeit rechtliche Neuerungen von Bedeutung sind.

Wie groß ist der Zeit- und Arbeitsaufwand?
• 	�Bitte stellen Sie sich auf ca. 5 abendliche Sitzungen

im Jahr ein. Im Bedarfsfall können – je nach Sach-
stand und Ihren Möglichkeiten – zusätzliche Termine
notwendig werden. Die Unterstützung durch digitale
Medien soll dabei genutzt werden.

• 	�Erfahrung in der Mitarbeit in kirchlichen Gremien ist
nicht erforderlich.

Die Amtsperiode des Kirchenvorstandes und der 
Fachausschüsse dauert bis 2024. 

Die Gemeindeteams (GT) 
koordinieren das Gemeindeleben vor Ort.  
Dabei bilden Sie zusammen mit Themenverantwort-
lichen und Vertretern der Orte kirchlichen Lebens 
die Gemeindekonferenz. Aus diesem Personenkreis 
entsteht der Pfarrpastoralrat, der übergreifende 
Themen berät und die pastorale Ausrichtung in der 
Pfarrei plant und weiterentwickelt.

Darum geht es in den Gemeindeteams:
• 	�Sie bilden mit ca. 5 Personen ein Team in der

Gemeinde.
• 	�Sie entscheiden und handeln gemeinsam.
• 	�Sie koordinieren die Aufgaben und Projekte in

der Gemeinde (Verkündigung, Liturgie und
Diakonie im Kirchenjahr).

• 	�Sie beraten sich in der Gemeindekonferenz,
die Sie verantwortlich leiten.

• 	�Sie schlagen Themenverantwortliche vor.
• 	�Sie fördern die Kooperation mit den Orten kirch-

lichen Lebens und anderen örtlichen Partnern.
• 	�Sie fördern freiwilliges Engagement in der  

Gemeinde mit Ermutigung und Bedankung.
• 	�Einmal im Jahr bedenken Sie das für die Ehren-

amtsförderung und besondere Aufgaben in der
Gemeinde erforderliche Budget und geben es
an den Finanzausschuss weiter.

• 	�Sie sind Ansprechpartner für die Menschen in
ihrer Gemeinde.

Welche Unterstützung haben die Gemeinde-
teams?
• 	�Sie haben eine Begleitung vor Ort aus dem

Team der Hauptamtlichen.
• 	�Mitarbeiter*innen des Erzbistums beraten und

unterstützen bei der Durchführung Ihrer Aufga-
ben, bei Projekten oder Konflikten (z.B. Abteilung
Pfarreien, Pastorale Dienststelle).

• 	�Es gibt ein freiwilliges Angebot der Qualifi- 
zierung für Gemeindeteams, das vor Ort statt-
finden wird.

Die Amtsperiode des Gemeindeteams dauert bis 
2024.


